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Pressemitteilung 
 

Steinmüller Engineering erhält Zuschlag für die 
Erweiterung der Klärschlammverbrennung VERA 
Hamburg  
 

Konsequente Umsetzung der Neuausrichtung  
 
Gummersbach, den 25.01.2022: 
 
Im Dezember 2021 hat sich Steinmüller Engineering in einem EU-weiten 
Ausschreibungsverfahren für den Bau einer vierten Linie zur Erweiterung der 
Klärschlammverbrennung von HAMBURG WASSER (Hamburger Stadtentwässerung AöR) 
durchgesetzt. Die Erweiterung hat einen Durchsatz von ca. 35.000 Tonnen pro Jahr 
Trockensubstanz und sichert damit auch zukünftig die Entsorgung der Freien und 
Hansestadt Hamburg sowie der Kooperationspartner AZV Südholstein und 
Entsorgungsbetriebe Lübeck bei nachfolgender Nutzung der Verbrennungsenergie und der 
Rückgewinnung des Phosphors aus der Asche. Somit trägt die Anlage wesentlich zu 
Nachhaltigkeit und Ressourcenschonung bei. 
 
Das von HAMBURG WASSER mit Unterstützung der Planungsgesellschaft AFRY 
entworfene Konzept lehnt sich an die bereits bestehenden drei Linien an. Die komplexe 
Gesamtanlage beinhaltet neben Demontagearbeiten und Austausch im Bestand die 
Bereiche Annahme, Lagerung, Trocknung, Wirbelschichtofen, Rauchgasreinigung, Turbine, 
Wasser-/Dampfkreislauf, Kesselhaus, TGA, E- und Leittechnik sowie Montage und 
Inbetriebnahme. Die Fertigstellung soll in 2025 erfolgen. 
Gerade bei Umbau und Bau im Bestand hat Steinmüller Engineering aus der Vergangenheit 
umfangreiche Erfahrung bei Kraftwerksanlagen aufzuweisen. 
 
„Mit diesem Auftragseingang hat die Steinmüller Engineering GmbH ihr für das Geschäftsjahr 
gesteckte Ziel erreicht und konsequent die begonnene Neuausrichtung des Unternehmens 
im Zuge der Energiewende umgesetzt“, so Vertriebsleiter Lutz Brandau. 
 
Die Geschäftsführer Yoshitomo Okuma, Dr. H.-U. Thierbach und Dr. Stefan Hamel erklären: 
„Wir haben bereits 2019 mit dem Erwerb der Graf Enviropro GmbH sowie der Übernahme 
wesentlicher Betriebsteile der Envirotherm GmbH in 2021 die notwendigen Schritte 
unternommen, unser Unternehmen zukunftssicher aufzustellen und das Portfolio zu 
erweitern. Der erfolgreiche Auftragseingang erforderte den engagierten Einsatz unserer 
Mitarbeiter und die aktive Unterstützung unseres Mutterkonzerns IHI“.   
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